
VEREINIGUNG ZÜRCHER
FILM- UND VIDEOAMATEURE

                                         Mitglied swiss.movie 
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EINLADUNG zur 86. GENERALVERSAMMLUNG DER VZFA
Dienstag, 19. März 2019, 19.30 Uhr in unserem Klublokal im Restaurant 

WerdGuet, Zunfthaus zur Hard
_______________________________________________________________

Der Vorstand der VZFA lädt alle Mitglieder ganz herzlich zu 
Kaffee / Kuchen ein

_________________________________________

TRAKTANDENLISTE

 1 Begrüssung
 2 Wahl der Stimmenzähler

 3 Abnahme des Protokolles der 85. GV vom 20. März 2018 * 
 4 Jahresbericht 2018 des Präsidenten 

 5 Jahresrechnung 2018 * sowie Revisionsbericht
 6 Abnahme des Jahresberichtes sowie der Jahresrechnung 2018

 7 Entlastung des Kassiers und des übrigen Vorstandes 
 8 Mitgliederbewegung 2018 (wird vorgelesen) und Ehrung von Albert Peterer

9 Wahlen des Vorstandes. 
Die 2-jährige Amtsperioden von Charles Landolt und Willi Grau sind abgelaufen. 
Beide stellen sich für eine Wiederwahl zur Verfügung. 

10 Genehmigung des Voranschlages 2019 mit Festlegung der Jahresbeiträge 

11 Wahl des Rechnungsrevisors (Vorschlag wie letztes Mal)
12 Klubanlass – am Nachmittag oder am Abend. Diskussion und Beschluss.

13 Anträge des Vorstandes oder von Mitgliedern 
14 Verschiedenes (ohne Abstimmungen) und Kurzorientierungen.

* Auf unserer Webseite abrufbar und kann beim Vorstand angefordert werden.

März 2019 - Zytig



Jahresbericht des Präsidenten der VZFA für das Klubjahr 2018

Liebe VZFA-Mitglieder und Filmfreunde,

Herr Schober, Wirt in unserem Klublokal, hatte im Oktober eine kleine Überraschung für uns bereit.  Die
grosse Leinwand auf der rechten Seite fehlte und wir mussten die Leinwand auf der linken Seite benutzen.
Die  ursprüngliche  Idee  vom  Werdguet,  die  Leinwand  je  nach  Bedarf  in  eine  der  drei  Hal terungen  zu
platzieren funktionierte nicht, weil die Leinwand viel zu schwer ist. Bei einem Transfer hat es einen Unfall
gegeben,  welcher  glücklicherweise  noch  glimpflich  ausfiel,  aber  dessen  Ausgang  schlimm  hätte  werden
können. So wurde entschieden, die Leinwand immer an gleichen Ort im grossen Raum zu belassen. Und dies
ist leider nicht in unserem Klubsaal. Eine Umfrage bei den Teilnehmenden im Oktober hat gezeigt, dass es
zwar nicht mehr so gut wie früher ist, dass es so aber auch nicht schlecht sei. Wir werden dieses Thema auch
im Neuen Jahr weiterverfolgen. Es freut mich sehen zu können, dass sich einige von uns nach wie vor vor
dem Klubanlass zu einem Schwatz oder zum Essen treffen (am Abend eher als am Nachmittag) und dass auch
nach den Klubanlässen einige den Weg ins Restaurant zurück finden, wo dann ein reger Gedankenaustausch
stattfindet. 

Die durchschnittliche Anzahl Besucher an den Klubabenden / Klubanlässen hat sich nach einem Rückgang
im Vorjahr stabilisiert, allerdings auf tiefem Niveau. An den Anlässen von September bis und mit November
waren 13/16/18 Personen anwesend (Vorjahr 14/11/18). Der Versuch «Nachmittag» führen wir jetzt noch in
den Monaten Januar und Februar weiter. Der Vorstand wird dann zu entscheiden haben, wie es weiter gehen
soll. Eure diesbezüglichen Kommentare sind an der Generalversammlung willkommen.

Leider hat unser Mitgliederbestand im Berichtsjahr weiter abgenommen, allerdings und zum Glück nur um
ein verstorbenes Mitglied. Der Mitgliederbestand ist auf 40 gesunken. Der Aufruf neue Mitglieder zu werben
wurde schon oft gemacht - mit wenig Erfolg. 

Für den Wettbewerb wurden dieses Jahr 18 Filme (Vorjahr 17) mit einer Gesamtlaufzeit von 241 Minuten
(Vorjahr 228 Minuten) eingereicht.  Die Glasmedaillen vom Vorjahr waren noch erhältlich was heutzutage
keine Selbstverständlichkeit ist. Wir haben somit wieder die gleichen Trophäen vergeben können.  

Unsere Juroren dieses Jahr waren Karl Werner Sutter, Frank Trettin, Hans Finnern, Charles Landolt und neu
Hermann  Tscherrig  (ZOFA).  Wiederum erfolgte  die  Jurierung in  einem Raum der  ref.  Kirche  Uitikon.
Aufgrund  einer  generellen  Änderung  des  Benutzungsreglementes  war  die  Benützung  jedoch  nicht  mehr
gratis. Der Ablauf der Jurierung erfolgte wie im Vorjahr. Das ABC-System wurde angewendet. Die Jurierung
wurde von Peter Stutz organisiert und geleitet. 

Auch dieses Jahr wieder war die Qualität der Filme sehr hoch. Dies zusammen mit der Absicht im positiven
Sinne  Medaillen  zu  vergeben  hat  dazu  geführt,  dass  die  Jury  3 Gold-,  5 Silber-  und  8 Bronzemedaillen
vergeben  hat.  Wie  im  Vorjahr  wurde  jedem Film  eine  Glastrophäe  zugesprochen.  Für  die  Diplomfilme
wurden Namensschilder mit weissem Grund verwendet. Allerdings wurde nur eine Trophäe vergeben, wenn
ein Autor im gleichen Rang mehr als einen Film hatte. Auf seiner Medaille wurden in diesem Fall die Namen
beider Filme erwähnt. Im Weiteren wurden 5 Wanderpreise vergeben. Wie im Vorjahr konnten die Autoren
wählen, ob sie zusätzlich zu den Medaillen auch ein ausgedrucktes Diplom wollten. Nur wenige wollen das.

Die  Jahresschlussfeier hatte mit 23 Anwesenden etwas weniger Anwesende zu verzeichnen als im Vorjahr
(26  Anwesende).  Die  leistungsfähige  Küche  des  Werdguet  erlaubte  auch dieses  Jahr  wieder  "à  la  carte"
Bestellungen zur allgemeinen Zufriedenheit. 

Der Versand der  Zytig per e-mail hat sich gut etabliert. Nur noch 7 Zytig-Exemplare müssen gedruckt und
versandt werden. Der e-mail Versand erlaubt es auch, kurzfristig wichtige Informationen sofort bekannt zu
machen.  Allerdings  achte  ich  darauf,  solche  Mitteilungen  restriktiv  zu  handhaben,  um  die  e-mail  Flut
möglichst nicht zu vergrössern.

Unsere Webseite wurde von Charles laufend und zeitnah aktualisiert. 



Der gemeinsame AFZ/VZFA Ausflug führte die Teilnehmer zur Hexenlochmühle im Südschwarzwald. Ich
habe vernommen, dass  die Stimmung ausgezeichnet  war und die Organisation tadellos geklappt  hat.  Der
Ausflug wurde wiederum von Herbert organisiert. 

Unser erfahrener Kassier präsentiert uns eine Jahresrechnung mit einem Minus von Fr.  189.05. Dies ist so
gewollt. Wir haben im Vorjahr beschlossen, sporadisch die Getränke vom Klubanlass durch die Klubkasse zu
bezahlen. 3 mal im 2018 ist dies so geschehen. 

Bei swiss.movie hat sich die Lage beruhigt. Dazu stark beigetragen hat der Präsident Sydney Allanson und
seine gute  Informationspolitik.  Leider  nimmt die  Anzahl  der  Mitglieder  (Klubs und zahlende Mitglieder)
trotzdem ab. Neu wird kein Nenngeld mehr für die am Festival gezeigten Filme  erhoben und erhalten die das
regionale Festival durchführenden Klubs einen Beitrag von CHF 1500 (Vorjahre CHF 800). Ab 2020 wird
wieder  ein  1-Minuten-Wettbewerb  durchgeführt.  Es  wird  ein  Wettbewerb  für  den  UNICA-Trailer  2019
durchgeführt. Mitmachen lohnt sich. Ein Betrag von CHF 500 wurde ausgesetzt.

Der Ausflug des Vorstandes führte uns im 2018 zur Kehrrichtverbrennungsanlage Hagenholz. Die Führung
war nicht nur gratis sondern auch sehr interessant. 

An der  kommenden Generalversammlung geht meine 2-jährige Amtsperiode zu Ende. Ich bin jetzt seit
10 Jahren  Präsident  und stelle  das  Amt  gerne  zur  Verfügung.  Freiwillige  vor,  bitte!  Sollte  sich  niemand
melden,  bin ich bereit  für  ein letztes  Mal  noch 2 Jahre  weiterzufahren.  Zur  Wahl  als  Revisor  stellt  sich
Herbert Oberlin  

Zum Schluss möchte ich diese Gelegenheit nutzen, allen ganz herzlich für ihre Treue zur VZFA zu danken.
Ein spezieller Dank geht an alle Aktiven. Ich denke hier an die Teilnehmer am Wettbewerb, an die Besucher
der Klubanlässe und "last but not least" auch an den Vorstand. Ihr alle haltet unseren Klub lebendig. 

Uitikon, 1. Februar 2019

Euer Willi Grau

Agenda 2019 
Dienstag, 19. März GV am Abend
Samstag, 30. März Regionales Festival in Winterthur
Dienstag, 16. April Klubabend um 19.30 Uhr
Samstag, 4. Mai SIFA-Festival in Wald
Dienstag, 21. Mai Klubabend um 19.30 Uhr
Samstag, 25. Mai Nationales Festival im Kino Uferbau, Solothurn
Dienstag, 18. Juni Klubabend um 19.30 Uhr
24. bis 31. August UNICA 2019 in Zeist, Holland
19. bis 21. September Eurofilm Festival in Harsefeld (D) 
Dienstag, 3. Dezember Schlussabend
5. bis 12. September 2020 UNICA in Birmingham

Adressliste des VZFA-Vorstandes
Funktion Name Adresse Telefon E-Mail
Präsident Willi Grau Bühlstrasse 5, 8142 Uitikon 044 493 14 72 willi.grau@uitikon.ch
Kassier Walter Durrer Adlikerstrasse 79, 8105 Regensdorf 044 840 68 29 durrer_walter@hispeed.ch
Technik Werner Heeb Schützenmatt 14, 8046 Zürich 044 371 40 42 eewhe@bluewin.ch
Webmaster &
Versand Zytig Charles Landolt Wildenbühlstr. 8, 8135 Langnau a.A. 044 713 20 91 ch.landolt@sunrise.ch
Beisitzer Peter Stutz Baumgartenstr. 6, 8953 Dietikon 044 741 04 68 stutzmong@bluewin.ch

Jahresbeiträge: Vollmitglieder CHF 120.-- (inkl. swiss.movie oder SIFA Beitrag), Passivmitglieder CHF 80 (Nichtfilmer), 
Doppel-Mitglieder CHF 80.--, Familien-Mitglieder CHF 40.--, Clubzytig ohne Mitgliedschaft CHF 20.--. 
Die IBAN Nummer für Ueberweisungen ist (Postcheck): CH 28 0900 0000 8002 2364 6





Vereinigung Zürcher Film- & Video Amateure

B U D G E T  2 0   1 9  

    Einnahmen          Ausgaben

Mitglieder Beiträge Fr. 2000.00
Ehepartner      Fr.   240.00
Doppel + Passiv-Mitglieder Fr.   600.00 
Abo. Zeitung Fr.     40.00

Aus Stiftung Fr.   600.00

Inserate Fr.   100.00

Spenden Fr.   300.00

Clubveranstaltungen Fr.   400.00

Clubwettbewerb Fr.   900.00

Swiss.movie & SUISA Fr.   700.00

Delegierte Fr.   100.00

Clubnachrichten Fr.   200.00

Porto Fr.   100.00

Jahresschlussabend Fr.   400.00

Büromaterial Fr.   100.00

Versicherung Fr.   200.00

Div. Auslagen Fr.   200.00

VZFA Vorstand Fr.   500.00
----------------------------------------------------------
Fr. 3880.00 Fr. 3800.00

Gewinn Fr.     80.00
---------------------------------------------------------
Fr. 3880.00 Fr. 3880.00
=================================

Regensdorf, 13. Jan. 2019

Der Kassier:  Walter Durrer



- - - - - - - - - - - - - - - -  Die Seite des AFZ  - - - - - - - - - - - - - - - 

CLUBLOKAL Alterszentrum Dorflinde
Dorflindenstrasse 4, 8050 Zürich im ersten Untergeschoss 

Busstation Dorflinde Bus 75

Einladung für Dienstag, 12. März 2019, 19.00 Uhr

Programm: Filmen mit einer Drohne / Demonstration Reto Stocker
Das Luftfahrzeug Drohne ist in aller Munde, sei es als Spielzeug, wie auch im Gebrauch der Ama-
teurfilmerei. Reto Stocker, selbst glücklicher Besitzer und Anwender eines solchen Fluginstrumen-
tes führt uns in die Welt der Drohnen. Er lässt an diesem Abend zur Demonstration einmal eine
Drohne steigen und erläutert uns folgende Aspekte:

Was ist beim Kauf einer Drohne zu beachten?

Wie und Wo darf dieses Fluggerät eingesetzt werden?

Wie können wir tolle Aufnahmen realisieren?

Zu welchem Zeitpunkt soll dieses Gerät den Film bereichern?

Mit zahlreichen Sequenzen und dem Film „Trauminsel Karibik“ demonstriert er uns, was mit diesem
neuzeitlichen Gerät alles möglich ist.

Einladung für Dienstag, 26. März 2019, 19.00 Uhr
Programm: Filmbesprechungen der Wettbewerbe 2017/2018

Die Notlösung Bruno Oppliger S-18 MDV 4:3   5 Min.
Im Jahre 1986 musste jedes Vorstandsmitglied einen Werbefilm realisieren…

Dracula Reto Stocker S-18 MDV 16:9   4 Min.
Im bekannten Dracula Schloss Bran in Transsilvanien spuckt es immer noch?

Lichtensteig Hans Finnern S-18 USB 16:9   5 Min.
Für gebrauchtes Filmmaterial ist der St. Gallische Ort ein Besuch wert…

Thai Picknick Walter Durrer S-18 USB 16:9   4 Min.
Ein gemütliches Picknick im Walde mit netten Gästen…

Schnaaggi Schaaggi Erich Gujer S-18 USB 16:9   5 Min.
Der Sihltalbahn Dampfzug war schon früher ein Erlebnis, der heute noch fährt

Zwischenhalt Arthur Rüegg S-18 USB 16:9   5 Min.
Die Tour de Sol machte 1985 mit den Solarautos einen Zwischenhalt in Zürich

New York, New York Heinz Füri H-18 USB 16:9 10 Min.
Eine Filmische Visite durch die amerikanische Metropole am East River.

Es war einmal François Elmiger S-18 DVD 4:3   4 Min.
Ein kurzer amüsanter Trickfilm…

Und immer eine Prise Wind. Willi Grau H-17 USB 16:9 19 Min.
In Neuseeland begleitet immer eine Prise Wind den Reisenden…

Der besondere Film: 
Wasser ist zum Waschen da Walter Durrer USB   5 Min.
Wettbewerbsfilm zum Thema Wasser 2011


	Einnahmen Ausgaben

